
                                                                       

                                                                                     
 
Dezember 2015: MEDIENMITTEILUNG  

 
Liebe Medien, publizieren Sie unseren Clip gegen häusliche Gewalt!  
    

Passanten stoppen häusliche Gewalt.  
Ungewöhnliches Video zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen. 
 

 
 
Link zu Spot auf youtube: https://youtu.be/eQu9IutO9cc 
 

Für viele Frauen ist das traute Heim ein Ort des Schreckens: Sie werden zu 
Hause geschlagen, gedemütigt und bedroht. Im Schnitt stirbt in der 
Schweiz alle zwei Wochen eine Frau an den Folgen häuslicher Gewalt. 

Häusliche Gewalt kommt zu allen Zeiten und an allen Orten vor, auch dort, wo 
wir es nicht vermuten. Ziel der aktuellen Kampagne der Frauenzentrale ist es, 
die Bevölkerung zu sensibilisieren und darauf hinzuweisen, dass Gewalt in 

Paarbeziehungen uns alle angeht. Denn häusliche Gewalt ist nicht Privatsache. 
Es ist ein Hauptmerkmal häuslicher Gewalt, dass sie sich im Verborgenen 
abspielt. Und genau dies ist einer der Hauptgründe, weshalb Fachleute raten, 

immer zu reagieren. Aussenstehende sollen sich einmischen.  
 
Zur Kampagne:  
Die Frauenzentrale Zürich lancierte zum Internationalen Tag gegen Gewalt an 
Frauen eine Aktion, die bei Passanten im Zürcher Einkaufszentrum Sihlcity 
lautstarke Reaktionen auslöste. Auf einem ePanel war der Streit von Paaren zu 
sehen und hören, der immer mehr eskalierte und am Schluss in reine Gewalt 
umschlug. Dabei wurde der Streit in einer Wohnung gefilmt und live auf dem 
ePanel übertragen. Die Passanten ihrerseits konnten interaktiv eingreifen und 
die Eskalation mit Zurufen stoppen. Die Kampagne steht unter dem Motto 
„Erhebe deine Stimme gegen häusliche Gewalt“ und wurde eingebettet 
in die Kampagne 16 Tage gegen Gewalt an Frauen, die jeweils vom 25. 
November bis zum 10. Dezember stattfindet und von über 50 
Partnerorganisationen unterstützt wird.  

https://youtu.be/eQu9IutO9cc


                                                                       

                                                                                     
 
 
Verantwortlich bei Frauenzentrale Zürich: Andrea Gisler (Präsidentin), 
Sandra Plaza (PR); Verantwortlich bei 16 Tage gegen Gewalt an Frauen: 
Milena Geiser (Campaigning), Regula Brunner (Kommunikation); 
Verantwortlich bei Publicis: Thomas Wildberger (CCO), Urs Schrepfer, 
Daniel Ahrens (CD), Jan Kempter (Text), Sandy Pfuhl (Grafik), Cem Van der 
Schaar (Head of TV), Candido Righetto, Alain Götschi (Beratung); 
Verantwortlich für Film: Markenfilm, Lukas Wälli (Regie), Michael Gloor 
(Producer); Verantwortlich für Technik und Installation Screen: Clear 
Channel Schweiz, Anthony Sauter (Key Account Manager) 
 
Frauenzentrale Zürich:  

Die Frauenzentrale Zürich ist ein gemeinnütziger, steuerbefreiter Verein und der 
grösste Dachverband von Frauenorganisationen im Kanton Zürich. Sie unterstützt, 

vernetzt und vertritt die Anliegen von Frauen in Politik, Arbeitswelt und 
Gesellschaft und bietet mit Beratungen Hilfe zur Selbsthilfe – seit 1914 – 
parteipolitisch unabhängig und konfessionell neutral.  Die Frauenzentrale Zürich 

setzt sich seit vielen Jahren für den Schutz misshandelter Frauen ein. Sie 
engagierte sich unter anderem für das Gewaltschutzgesetz, das am 1. April 2007 
in Kraft trat. www.frauenzentrale-zh.ch  

 

Sie haben häusliche Gewalt beobachtet? Melden Sie sich hier: 

 
Kantonspolizei Zürich 
Fachstelle Häusliche Gewalt 
Postfach 8021 Zürich 

Tel. 044 295 98 60 
E-Mail: fachstelle.hg@kapo.zh.ch 

 
Stadtpolizei Zürich 
Fachstelle Häusliche Gewalt 

Postfach 8021 Zürich  
Tel. 044 411 64 12 
E-Mail: fachstelle.hg@zuerich.ch 

 
Stadtpolizei Winterthur 
Fachstelle Häusliche Gewalt 

Obertor 17, 8402 Winterthur 
Tel. 052 267 64 69 
E-Mail fachstelle.hg@win.ch 


